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Container-Schiffahrt GmbH & Co. MS "FRISIA KIEL" KG

Leer

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2012 bis zum 31.12.2012

Bilanz

Aktiva

31.12.2012
EUR 

31.12.2011
EUR 

A. Anlagevermögen 18.100.628,00 19.580.169,00

I. Sachanlagen 18.100.378,00 19.579.919,00

II. Finanzanlagen 250,00 250,00

B. Umlaufvermögen 273.605,27 1.769.988,30

I. Vorräte 129.232,78 149.470,08

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 109.036,11 185.675,51

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
bei Kreditinstituten und Schecks

35.336,38 1.434.842,71

C. Rechnungsabgrenzungsposten 23.643,07 22.246,23

Bilanzsumme, Summe Aktiva 18.397.876,34 21.372.403,53

Passiva

31.12.2012
EUR 

31.12.2011
EUR 

A. Eigenkapital 3.158.360,86 5.434.863,58

I. Kapitalanteile der persönlich haftenden Gesellschafter 0,00 0,00

II. Kapitalanteile der Kommanditisten 3.158.360,86 5.434.863,58

B. Rückstellungen 431.779,18 399.458,99

C. Verbindlichkeiten 14.771.418,40 15.538.080,96

D. Rechnungsabgrenzungsposten 36.317,90 0,00

Bilanzsumme, Summe Passiva 18.397.876,34 21.372.403,53

Anhang

I. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Seite 1 von 3Bundesanzeiger

08.06.2014https://www.bundesanzeiger.de/ebanzwww/wexsservlet?session.sessionid=e0b0339ad...



Der Jahresabschluss zum 31.12.2012 ist nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 
aufgestellt. 

Bei der Gesellschaft handelt es sich um eine Personengesellschaft, auf die nach § 267 HGB i. V. 
m. § 264a HGB die Rechnungslegungsgrundsätze einer kleinen Kapitalgesellschaft anzuwenden 
sind. 

Von den größenabhängigen Erleichterungen gem. § 288 HGB wurde teilweise Gebrauch 
gemacht.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde gem. dem Gliederungsschema des § 275 Abs. 2 HGB 
und der Empfehlung des Verbandes Deutscher Reeder erstellt. 

II. Angewandte Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Bewertung erfolgte unter dem Aspekt der Fortführung der Unternehmenstätigkeit. 

Nach unserer Liquiditätsplanung von Anfang 2013 hätte die Liquidität 2013 nicht ausgereicht, 
um sämtliche Tilgungen auf das Schiffshypothekendarlehen zu leisten. 

Wir haben daher ein Betriebsfortführungskonzept, das die Bereitstellung von 
Gesellschaftermitteln und Tilgungsstundungen vorsieht, erarbeitet und umgesetzt. 

Die Bewertung des Seeschiffs erfolgt zu Anschaffungskosten, vermindert um planmäßige 
Abschreibungen auf Basis einer Nutzungsdauer von 20 Jahren. 

Die Vorräte wurden mit den Anschaffungskosten unter Beachtung des Niederstwertprinzips 
bewertet. 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind zu Nennwerten, die 
Verbindlichkeiten mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 

Fremdwährungsforderungen und Fremdwährungsverbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von 
bis zu einem Jahr sowie Bankguthaben in fremder Währung wurden zum 
Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag umgerechnet, längerfristige 
Fremdwährungsverbindlichkeiten wurden unter Berücksichtigung des Imparitätsprinzips 
bewertet. 

Die Steuerrückstellungen betreffen Rückstellungen für Gewerbesteuer. 

Die Rückstellung für Gewerbesteuer auf die zukünftige Auflösung von Unterschiedsbeträgen in 
Höhe von € 376.000,00 wird ohne Abzinsung gem. Art. 67 Abs. 1 EGHGB beibehalten. Die 
Überdeckung beträgt zum 31.12.2012 € 86.939,00. 

Rückstellungen sind in Höhe des Erfüllungsbetrages angesetzt, der nach vernünftiger 
kaufmännischer Beurteilung erforderlich ist. 

III. Angaben zur Bilanz

1.Forderungen

Sämtliche Forderungen haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. 

2.Kommanditeinlagen

Der aufgrund getätigter Liquiditätsausschüttungen und Entnahmen zu der im Handelsregister 
eingetragenen Hafteinlage bestehende Differenzbetrag gemäß § 264c Abs. 2 S. 9 HGB beläuft 
sich zum Bilanzstichtag auf T€ 2.329. 
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3.Verbindlichkeiten

Es bestehen Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr iHv. T€ 385 (Vj. T€ 
2.031) und mit einer Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren T€ 8.178 (Vj. T€ 6.469). 

Durch Schiffshypotheken gesichert sind T€ 14.605 (Vj. T€ 15.266). Es bestehen 
Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern iHv. T€ 4 (Vj. T€ 1). 

IV. Sonstige Angaben

Geschäftsführerin und persönlich haftende Gesellschafterin ist die Container-Schiffahrt MS 
"FRISIA KIEL" Verwaltungs GmbH, Leer. Das Stammkapital beträgt € 25.000,00. 

Geschäftsführer:

Michael Ippich, Kapitän

Jan-Lars Kruse, Bankkaufmann (ab 02.07.2012).

Mitglieder des Beirates sind:

Alexander Haindorff (Vorsitzender)

Manfred Brenneisen

Rüdiger Sommer.

Leer, 30.10.2013

Container-Schiffahrt GmbH & Co. MS "FRISIA KIEL" KG, Leer 

vertreten durch

Container-Schiffahrt MS "FRISIA KIEL" Verwaltungs GmbH, Leer

gez.Michael Ippich

Geschäftsführer

gez. Jan-Lars Kruse

Geschäftsführer 
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